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Kapitel 5: 
Governance-Modell und 
Kollaboration 

Einleitung 

Vision und Zielsetzung 
Das Industrial Metaverse in der ARENA2036 ist weit mehr als eine 3D-Visualisierung oder ein 
Spielplatz für Entwickler. Es ist ein operatives Betriebssystem für industrielle Zusammenarbeit. 

In der traditionellen Industrie arbeiten Abteilungen und Partner oft in isolierten "Silos": Das 
Marketing wartet auf Fotos vom fertigen Produkt, der Einkauf schätzt Materialkosten auf Basis 
veralteter Excel-Listen, und Ingenieure simulieren in geschlossenen Systemen. Das führt zu 
Missverständnissen, Verzögerungen und hohen Kosten, da Fehler oft erst in der physischen 
Produktion entdeckt werden. 

Unser Lösungsansatz: 
Wir schaffen eine "Single Source of Truth" (eine einzige Quelle der Wahrheit). Anstatt Daten zu 
kopieren, zu konvertieren und per E-Mail zu versenden, greifen alle Beteiligten – vom Ingenieur bis 
zum Marketingleiter – auf denselben digitalen Datensatz zu. NVIDIA Omniverse dient hierbei als die 
zentrale Plattform, die diese verschiedenen Welten verbindet, ohne die bestehenden Expertentools 
zu ersetzen. 

Die Kernziele für das Business: 

1. Time-to-Market verkürzen: Fehler werden digital behoben, bevor sie physisch 

existieren (Front-Loading). 

2. IP-Schutz garantieren: Wir ermöglichen Zusammenarbeit mit externen Partnern, ohne 

Geschäftsgeheimnisse preiszugeben. 

3. Neue Geschäftsmodelle: Marktplatz für digitale Dienstleistungen, in dem externe 
Experten (z.B. KI-Optimierer) Mehrwert liefern können.  
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Governance und Schutz von geistigem Eigentum (IP) 
In einem offenen Innovations-Ökosystem wie der ARENA2036 kooperieren Partner, Wettbewerber 
und Startups. Die größte Sorge hierbei ist oft:  

"Wie teile ich meine Innovation, ohne mein Know-how zu verlieren?" 

Unsere Governance-Strategie löst dieses Dilemma durch das Prinzip der selektiven Transparenz. 

Das Konzept: "Deep Twin" vs. "Digital Shadow" 
Wir unterscheiden technisch und organisatorisch zwischen dem, was ist (Deep Twin), und dem, 
was gezeigt wird (Digital Shadow). 

Der Volle Digitale Zwilling (The Deep Twin): 
Dies ist das "Gehirn" des Produkts. Es enthält den Quellcode, patentierte Algorithmen und die 
exakte Materialzusammensetzung. 

• Sicherheitsstatus: Streng vertraulich. Verlässt niemals den Server des Eigentümers. 

Der Digitale Schatten (The Exchange Shadow):  
Dies ist die "Hülle". Stellen Sie es sich wie das Gehäuse eines Smartphones vor: Man sieht die 
Form, die Anschlüsse und den Bildschirm, aber nicht die verschalteten Mikrochips im Inneren. 

• Der Schatten enthält nur Geometrie (für Kollisionstests) und definierte Schnittstellen. 

• Funktion: Er ermöglicht Partnern, das Gerät in ihre Fabrik einzuplanen, ohne das 

geistige Eigentum dahinter zu verstehen. 

 

ABBILDUNG 9 "DEEP TWIN" VS. "DIGITAL SHADOW"  
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Der Marktplatz für externe Agenten 
Durch diese Trennung verwandelt sich die Plattform in einen Marktplatz. Externe Experten (KI-
Startups, Design-Agenturen) können ihre Skills auf den "Schatten" anwenden. 

Beispiel: Ein KI-Startup optimiert die Bewegungsabläufe eines Roboters, indem es 
nur Zugri_ auf dessen Gelenkdaten (Schatten) erhält, aber nicht auf die proprietäre 
Steuerungssoftware des Herstellers. 

Interne Kollaboration: Von Silos zu Synergien 
Die Einführung des Industrial Metaverse bricht die internen Grenzen auf. Daten fließen nicht mehr 
linear (von A nach B), sondern zirkulär um das Produkt herum. 

• Engineering und R&D (Forschung & Entwicklung): 

Nutzen die Plattform für physikalisch korrekte Simulationen. Wenn ein Bauteil hier 

geändert wird, ändert es sich für alle. 

• Marketing und Vertrieb: 

Müssen nicht mehr auf physische Prototypen warten. Sie nutzen den "Deep Twin", um 

fotorealistische Bilder (Virtual Photography) oder interaktive Kundendemos zu 

erstellen, noch bevor das Produkt physisch gebaut wurde. 

• Procurement (Einkauf) und Planung: 

Der "Hidden Champion" der Plattform. Da der digitale Zwilling alle Metadaten enthält, 

kann der Einkauf in Echtzeit sehen: "Wenn wir das Design ändern, benötigen wir 20% 

mehr Aluminium." 
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Externe Kollaboration im Ökosystem 
Die Kollaboration über Unternehmensgrenzen hinweg (z.B. zwischen einem Autohersteller und 
einem Zulieferer) wird durch das oben genannte Governance-Modell sichergestellt. 

• Szenario: Ein Zulieferer stellt eine neue Produktionsanlage als "Digitalen Schatten" 

bereit. 

• Workflow: Der Integrator lädt diesen Schatten in seine Fabrikplanung. Er kann 

Taktzeiten und Reichweiten simulieren und prüfen, ob der Roboter in die Zelle passt. 

• Ergebnis: Sichere Co-Innovation im "Omniverse". Der OEM plant sicher, und der 

Zulieferer behält sein Betriebsgeheimnis. 

 

 

ABBILDUNG 10 EXTERNE KOLLABORATION 
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Technische Umsetzung: Workflows & Sicherheit 
Damit diese Vision Realität wird, setzen wir auf robuste Technologien, die im Hintergrund laufen. 

Sicherheit durch Rollen und Zonen (RBAC) 
Wir nutzen ein Sicherheitsmodell, das vergleichbar mit modernen Cloud-Speichern ist, aber für 3D-
Daten optimiert wurde. 

• Rollenbasierter Zugriff (RBAC): Jeder Nutzer hat genau definierte Rechte (Lesen, 

Schreiben, Administrieren). 

• Zonen-Freigabe: Wir können den Zugriff räumlich begrenzen. Ein externer Architekt 

darf beispielsweise Wände verschieben, aber nicht die Maschinen in der Halle 

berühren. 

Der Gold-Standard: LiveSync (Synchroner Workflow) 
Omniverse LiveSync ist die bevorzugte Methode für Echtzeit-Kollaboration bei vertrauenswürdigen 
Partnern oder internen Teams. 

• Funktionsweise: Verschiedene Nutzer arbeiten in ihren gewohnten Tools (z.B. Maya, 

Unreal Engine, Revit). Über "Omniverse Connectors" werden Änderungen bidirektional 

synchronisiert. 

• Vorteil: "What you see is what you get" für alle Beteiligten ohne Export-Verluste. 

Asynchrone Workflows & Import 
Für externe Partner oder Tools ohne LiveSync-Anbindung greifen Import-Pipelines basierend auf 
USD (Universal Scene Description). 

• Daten-Ingest: Daten aus Nischen-Software werden in USD konvertiert. 

• Schatten-Erstellung: In diesem Schritt kann automatisiert der "Deep Twin" auf den 

"Exchange Shadow" reduziert werden, bevor er externen Partnern zur Verfügung 

gestellt wird. 

für Entwickler, um Anwendungen zu entwickeln, die auf Real-Time-Daten reagieren. 

  


